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Rückblick auf erfolgreiche Jahre 

für unsere Gemeinde 
Das Ende dieser Wahlperiode ist für uns Gelegenheit, auf 5 Jahre erfolgreicher Arbeit unseres Ortsvereins 

und unserer SPD Gemeindevertreter zurückzublicken. Dabei kann die Gemeinde insgesamt auf gute Jahre 

zurückschauen, wobei vieles auf Initiative oder federführender Mitarbeit unserer Mehrheitsfraktion in 

Gang gesetzt wurde. Dabei gilt, dass sich die SPD Berkenthin an ihren Versprechen vor fünf Jahren mes-

sen lassen kann. Blicken Sie mit uns - auszugsweise - auf fünf bewegte  Jahre unseres Dorfes zurück! 

 

Unser erfolgreiches SPD Team in der Gemeindevertretung: Bürgermeister Michael Grönheim, Gisela Bockholdt, 

Michael Pohl, Markus Brauer, André  Papalia (v.li.); außerdem arbeiteten als  SPD Bürgervertreter in den Ausschüs-

sen: Heike Brauer, Gerd Bockholdt, Friedrich Fiedler,  Birgit Gaul, Joachim Gaul, Kyra Hauschild (parteilos),  Sascha 

Papalia, Petra Rehse, Frank Szemkus (parteilos) sowie Hans-Jürgen Voß (parteilos). Auch ihnen gilt unser Dank für 

ihr ehrenamtliches Engagement! 

2013 
Juni bis August: Neubau und Erweiterung der Busspur 

an der Berkenthiner Schule. Volumen rd. 185.000 €. 

Juli: Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeugs  

HLF 20. Volumen: 345.000 €. 

ab August: Gespräche mit MARKANT wg. Ansiedlung 

eines Verbrauchsmarkts in Kastorf. Beschluss der Ge-

schäftsleitung MARKANT zum Abriss des bestehenden 

Marktes in Berkenthin und Neubau mit Erweiterung 

von vorher 870 m² auf nun 1.600 m².  Realisierung des 

Neubaus ab September 2015. Neueröffnung im De-

zember 2016. Volumen: 4,5 Mio € . 

(2014 dann erfolglose Gespräche mit der Bezirkslei- 

 

tung ALDI zum Verbleib in Berkenthin nach Auslauf 

des Mietvertrags. ALDI „wird gehen“.) 

Gespräche mit der Kreissparkasse zur Aufgabe und 

Verkauf der bestehenden Filiale sowie Umsiedlung auf 

neue Fläche im MARKANT Markt. Verkauf der Filiale 

2014.  Einzug in neue Filiale Juni 2017.                                    

August: Stecknitz-Fest über 3 Tage mit rund 10.000 

Besuchern. 

September: Bodenproben im Umfeld der SAD Groß-

Weeden im Auftrag der Gemeinde Berkenthin. 

Oktober:  Beginn der Vermarktung des Baugebietes 

Stiegkoppel: 27 Grundstücke für reine Wohnbebauung 
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und 5 Grundstücke für Wohnen und Gewerbe. 
November:  Hans-Joachim Speth wird zum Ehrenbür-

germeister Berkenthins ernannt. 

2014 
April: Neugestaltung des Schredder-Platzes. Ankündi-

gung der Schließung des DRK Pflegeheims. 

Mai: Fahrt mit dem historischen Salzprahm zu den 

Hansetagen nach Lübeck. 

August:  Umweltminister Habeck in Groß-Weeden: 

Ankündigung der Schließung der Deponie für 2016.  

Am Kanal wird das „Stecknitz-Bier“ vorgestellt. 

September: SPD veranstaltet Fahrraddemo  nach 

Groß Weeden, um eine verantwortungsvolle Nachsor-

ge des Deponiekörpers  anzumahnen. 

Dezember: Gemeinde und Schulverband beschließen 

den gemeinsamen Bau einer Sporthalle. 

2015 
Februar: SPD Berkenthin veranstaltet Diskussions-

abend zum Thema „Fracking“. 

April: Ankündigung  der Geschäftsführung der SAD:  

Die Deponie  „macht endgültig dicht“! 

Juni: Stecknitzfest mit 12.000 Besuchern. 

Juli: Einwohnerversammlung zum Thema „Flüchtlin-

ge“ und „Alte Meierei“. 

Oktober: Radwegeinweihung Berkenthin-Behlendorf. 

2016 
Januar: Baugenehmigung DRK-Pflegeheim zum Um-

bau einer Tagespflegeeinrichtung: Die Schließung des 

Standortes  ist vom Tisch! 

September: Die Gegner einer „Neuen Dorfmitte“ 

bringen ihren Bürgerentscheid durch und verhindern 

damit gegen den Beschluss der Gemeindevertretung 

dieses Projekt, das von unserem Bürgermeister Grön-

heim initiiert wurde. Mit EU-Fördermitteln  hätte ein 

einzigartiger Begegnungsraum für Berkenthiner und 

Gäste entstehen können! 

November: Eröffnung der Tagespflegeeinrichtung des 

DRK in Berkenthin. Der „Runde Tisch für Willkom-

menskultur“  erhält den Bürgerpreis des Landes 

Schleswig-Holstein und qualifiziert sich für den Bun-

desentscheid. Das BHKW  (Blockheizkraftwerk) und 

die neue Heizung im Sportzentrum werden in Betrieb 

genommen. 

Dezember: Neueröffnung des MARKANT-Marktes mit 

einer Fläche von 1.600 m². Start des „Bürgerbusses 

Berkenthin“ durch Initiator Bgm. Michael Grönheim 

(siehe dazu Seite 4!). Der „Runde Tisch“ belegt den 

zweiten Preis des „Bürgerpreises der Bundesrepublik 

Deutschland“: Ehrung in Berlin durch Innenminister 

de Mazière. In Groß-Weeden liefert der letzte LKW 

seine Sonderfracht ab. 

2017 
Januar: Die alte Sporthalle in Berkenthin wird abgeris-

sen und durch einen Neubau ersetzt. Bauherr ist die 

Gemeinde Berkenthin. Volumen  rd. 3.4 Mio. €. 

Juni: Der „Runde Tisch“ erhält die Nominierung zum 

Integrationspreis der deutschen Wohnungswirtschaft 

in Hamburg. 

November: Richtfest der Evangelischen Tagespflege-

einrichtung Berkenthin. 

 

Kultur: Daneben haben viele Aktivitäten des Kul-

turausschusses unser Leben bereichert. Auch wenn 

der Ausschuss aus diversen Mitgliedern aller Parteien 

besteht, war doch unsere SPD Kulturfrau Gisela Bock-

holdt als langjährige Vorsitzende unzweifelhaft der 

eigentliche  Motor des Berkenthiner „Kulturbetrie-

bes“. Alljährliche bzw. sich wiederholende „Events“ 

gehen auf ihre Initiative zurück: 

� Kinderfest 

� die Fahrt zu den Karl-May-Spielen 

� Maibaumaufstellen 

� Laternenumzug  

� Seniorenweihnachtsfeier 

� Stecknitz-Fest 

� Fahrt zum Hamburger Fischmarkt 

� Adventsbasar im Seniorenheim u.v.a.m. 

Unser SPD Ortsverein 

                 - lebendig und bunt! 
Der von Petra Rehse geführte Ortsverein Berkenthin 

ist mit seinen Themenabenden, politischen und sons-

tigen Veranstaltungen längst fester Bestandteil der 

(politischen) Kultur in Berkenthin.  Neben den regel-

mäßigen Sitzungen organisierten wir in den letzten 

Jahren - im Sinne der  politischen Meinungsbildung - 

öffentliche Diskussionsabende zu den Themen „Fra-

cking“, „Windenergie“, „Oberstufe“ u.a. Ferner gehö-

ren der Skat- und Knobelabend, Theater- und Berlin-

fahrten,  unser  Sommerfest, das Grünkohl- und Spar-

gelessen zu unserem Jahresprogramm.  Vor allem 

aber ist  „Talk & Folk am Kanal“, unsere jährliche Ver-

anstaltung zum 1. Mai, aus dem Lauenburgischen 

Terminkalender nicht mehr wegzudenken. Namhafte 

Talk-Gäste wie Günter Grass, Björn Engholm und Ralf 

Stegner gaben sich ihr Stelldichein. 2017 wurde dann 

erstmalig der „Berkenthiner Dorfflohmarkt“ durchge-

führt. Der Ortsverein ist jederzeit offen für neue Mit-

glieder – und Ideen. Mitmachen lohnt sich! 
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Freitag, 16. Februar 2018, 19.00 Uhr: 

           Skat-und Knobelabend 
                des SPD Ortsvereins im Sportzentrum 

 

Anmeldung bei  

Friedrich Fiedler unter Tel. 04544 /1478 

oder  Petra Rehse, Tel. 04544/1309 

oder  im Sportzentrum, dort liegt eine Liste aus! 

 

04544 – 8001 88 
www.buergerbus-stecknitz.de/ buer-

gerbus@berkenthin.de 

Unser Bild zeigt einen Teil der 18 Aktiven des Bürgerbus-Teams.  

Vorne rechts sitzend Bürgermeister und Bürgerbus-Koordinator 

Michael Grönheim. Der Stuhl in der Mitte ist symbolisch für 

weitere Fahrerinnen oder Fahrer reserviert. 

(Foto: Dr. Holger Jansen/Projekt Bürgerbusse SH) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Der Bürgerbus,                 

ein Erfolgsmodel! 
Seit etwas mehr als einem Jahr ist nun der Bürgerbus 

Berkenthin unterwegs. Die Idee dazu hatte Bürger-

meister Michael Grönheim. Inzwischen ist das Projekt 

in allen 11 Gemeinden des Amtes etabliert. Knapp 

11.000 Kilometer Fahrleistung sind in dem Jahr zu-

sammengekommen. 40 Stammkunden nutzen das 

Angebot regelmäßig, weitere 60 sind gelegentlich mit 

dem Bürgerbus unterwegs und immer neue Kunden 

kommen hinzu. Ein voller Erfolg! 

Mit einem der Helfer, Friedrich Fiedler (stehend 3. v. 

li.), haben wir uns über das Projekt  unterhalten: 
BB: Hallo Fritz, wie wird der Bürgerbus angenommen? 

F. Fiedler: Sehr gut, beispielsweise waren am letzten 

Dienstag (15. Jan.) zwanzig Fahrten  abzuarbeiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir fahren jeden Dienstag und Freitag von 8.00 bis 

18.00 Uhr. Demnächst werden wir wohl auch am 

Mittwochvormittag Fahrten anbieten. 

BB: Wer gehört alles zu eurer Kundschaft? 

FF: Das können Bürger aus dem ganzen Amtsbezirk 

sein. Meistens sind es „autofreie“ Bürger, die zum 

Arzt, zum Frisör oder zum Einkaufen wollen. 

BB:  An wen kann ich mich wenden, wenn ich gefah-

ren werden möchte? 

FF: An unsere Damen – ein Herr ist auch dabei - unse-

res Telefondienstes. Das Telefon ist jeden Montag und 

Donnerstag von 15.00 bis 17.00 besetzt. Die Fahrten 

werden dort entgegengenommen und die Touren für 

den nächsten Tag zusammengestellt.  

BB: Fallen für den Kunden Kosten an? Wohin kann ich 

Fahrten buchen? 

FF:  Die Fahrten sind kostenlos. Es sind nur Fahrten 

innerhalb des Amtsbezirkes möglich. Darüber hinaus 

geht leider nichts. Das ist zwar schade, aber Nahver-

kehr und Taxiunternehmen haben etwas dagegen. 

BB: Wer trägt dann die Kosten für das Projekt? 

FF: Die Gelder stammen aus zentralörtlichen Mitteln, 

die zum Wohle der Bürger sinnvoll eingesetzt werden. 

BB: Werden weitere Ehrenamtler gesucht? 

FF: Dringend! Ohne Verstärkung wird es schwierig, das 

Angebot zu erweitern.  
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